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Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Unterdrückung, Beleidigung
und Verdrängung von An-
dersdenkenden ist unbestrit-
ten das Merkmal von Dikta-
turen. Diese werden auch
dann nicht besser, wenn sie
wortgewandt daherkommen.
Wer würde zum Beispiel
vermuten, dass mit dem
Schlagwort „Antidiskrimi-
nierung“ besonders hinter-
hältig diskriminiert wird?
Und warum werden Men-
schen als nationalistisch
verunglimpft, wenn sie sich
für eine bessere Demokra-
tie einsetzen? So wurde kürz-
lich der Soulsänger Xavier
Naidoo von den Medien be-
schimpft, weil er auf Demons-
trationen vor sogenannten
„Neuen Rechten“  aufgetre-
ten sei. Nicht berichtet wurde
allerdings, dass er dort für
die Zusammenarbeit über al-
le scheinbaren Grenzen hin-
weg geworben hat. „Was wir
alleine nicht schaffen, das
schaffen wir dann zusam-
men … dann dauert es
nicht mehr lang ...“, singt
Naidoo. Diese S&G-Ausgabe
berichtet von weiteren dik-
tatorisch-diskriminierenden
Auswüchsen in unserer
westlichen Welt. Wer nur
schon die Wahrheit sucht,
wird in Verruf gebracht. Und
wenn sich ganze Länder der
finanziellen Unterdrückung
entziehen wollen, werden sie
von innen oder außen ange-
griffen. Wer so etwas tut,
wird von uns als Diktator ent-
larvt. Darum ist ihre Zeit
bald vorbei.
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Initiative der USA: „Regenschirmrevolution“ in Hongkong soll China destabilisieren
ham./ap. Seit Wochen berichten
die westlichen Mainstream-Me-
dien von anhaltenden Demons-
trationen zehntausender Men-
schen in Hongkong. Dabei wird
der Eindruck erweckt, es handele
sich bei der Oppositionsbewe-
gung  „Occupy Central“ mit dem
netten Beinamen „Regenschirm-
revolution“ um eine Initiative
von Studenten, die einfach nur
mehr Demokratie einfordern.
Die Erfahrung aus anderen so-
genannten Demokratiebewegun-
gen lehrt allerdings, dass es in
Wahrheit um ganz andere Zusam-

menhänge geht. So entpuppten
sich sämtliche Umsturz- und De-
stabilisierungsbewegungen des
sogenannten „Arabischen Früh-
lings“ als strategische Meilenstei-
ne für das amerikanische Welt-
machtmonopol, während die
betroffenen Länder allesamt als
die großen Verlierer daraus her-
vorgingen. Nun gab US-Außen-
minister John Kerry am
8.10.2014 frei heraus zu, dass die
USA die Oppositionsbewegung
in Hongkong unterstützt. Erst am
30.9.2014 hatte China die Vor-
machtstellung des US-Dollars an-

gegriffen, indem es an der De-
visenbörse in Shanghai den
direkten Handel mit dem Euro
begann. Dies bedeutet eine
Schwächung des US-Dollars als
globale Leitwährung. Bereits im
Dezember 2013 war der chine-
sische Yuan zur zweitwichtigs-
ten Handelswährung der Welt
aufgestiegen.
Sind diese wirtschaftlichen Zu-
sammenhänge nicht ein wich-
tiger Grund für die abermalige
Einmischung der USA in die
inneren Angelegenheiten eines
anderen Landes? [1]

Gastkommentar zu 25 Jahren Wiedervereinigung
„Geschätzte Mitbürgerinnen und
Mitbürger! Als Zeitzeuge dreht es
mir den Magen um, wenn ich
schweige. Längst wieder ist eine
Art DDR-Mentalität allerorts am
Aufleben; und auch die äußeren
Umstände finde ich überall unge-
sucht im ganzen Bundesgebiet
wieder. Hier nur einige wenige
Beispiele, die nachfolgend für
sich selber sprechen: Ein marodes
Straßen- und Schienenverkehrs-
netz mit desolaten Brücken; Geld,
was einem nicht viel hilft, weil es
am Ende kaum ausreicht; Schul-
horte und Ganztagsschulen für
die kleinen Staatsbürger; Geheim-
dienst-Aktivitäten, die die frühe-
re Stasi in den Schatten stellen;
Unterdrückung und Beseitigung
Andersdenkender; Militarisierung
und Kriegsangst. Damals gab es
nur die sogenannte „Freie Presse“.
Sie war alles andere als frei. Sie
gab nur staatlich Zensiertes als

Volksmeinung wieder. Alles an-
dere war nur pro-westliche Propa-
ganda oder waren konterrevolu-
tionäre Kräfte, die man mit aller
Macht aus der Öffentlichkeit
drängte und verfolgte. Heute
nennt man es Mainstream – und
wehe einer wagt es, etwas ande-
res zu sagen. Dann zieht man die
gleichen Register, nur die Namen
hat man dem Bedarf angepasst.
Solche, die Bevölkerung abschre-
ckende Wortkeulen und gezielt
eingesetzte Totschlagargumente
heißen dann sofort, wenn man
etwas geheimdienstlich verber-
gen möchte: antisemitisch, isla-
mistisch, terroristisch, sektiere-
risch, rechts- oder linksradikal,
europafeindlich … Hauptsache,
das Volk wird endlich – genau
wie in der DDR – so tolerant, dass
die zurzeit an der Macht Befind-
lichen schalten und walten kön-
nen, wie damals ein Erich Hone-

cker. Er verteidigte den Mauer-
bau noch bis zuletzt und machte
über den Volkswillen hinweg,
was sein Zentralkomitee wollte.
Vor 25 Jahren ist es der DDR-
Bevölkerung gelungen, sich
durch die friedliche Revolution
von ihrer demokratisch getarnten
Diktatur samt Besatzungsmacht
zu befreien. Das war schon ein-
mal für unser Land und deren
Nachkriegsgeneration ein toller
historischer Befreiungsschlag
und Teilsieg.
Liebe Bundesbürger, wer jetzt
aufhört, verrät die Opfer von da-
mals und verkennt die heutige
Lage. Die friedliche Revolution
geht unaufhaltsam weiter. Reihe
dich unerschrocken mit ein und
beharre auf die Wahrheit, bis sie
Gestalt annimmt!“

Zuschrift eines
ehemaligen DDR-Pfarrers

„Unser erstes Ziel ist es, das Wiederauftauchen
eines neuen Rivalen zu verhindern ...“

Zbigniew Kazimierz Brzezinski in seinem Buch „Das große Schachbrett“ von 1997.
Brzezinski ist Mitglied im Council on Foreign Relations (CFR) und der Bilderberger

(siehe auch S&G Nr. 29/2014). Er war bereits US-Sicherheitsberater unter
Präsident Carter und ist derzeit Berater Barack Obamas.

„Der arabische Frühling
ist ein Virus, der auch
Moskau und Peking

angreifen wird.“
John McCain, 2011, ehemaliger US-

Präsidentschaftskandidat und Senator
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Schlusspunkt ●
Im Frühjahr 2014 gab es
eine kurzfristige Abschal-
tung von YouTube und
Twitter in der Türkei. Diese
wurde zwar vom Verfas-
sungsgericht wieder aufge-
hoben, hat aber bewiesen,
wie einfach eine Internet-
sperrung technisch umsetz-
bar ist. Auch in Deutschland
gibt es bereits Vorstöße. So
wurde der YouTube-Kanal
von kla.tv Anfang August
für zwei Wochen gesperrt.
Bekommen Sie Ihre S&G
schon internetunahängig
per Handexpress?
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Quellen: [1] www.spiegel.de/politik/ausland/hongkong-polizei-droht-demonstranten-der-regenbogen-revolution-a-
995042.html | http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/geostrategie/markus-gaertner/der-naechste-sargnagel-fuer-den-
dollar-in-shanghai-startet-direkter-handel-mit-dem-euro.html | www.theatlantic.com/international/archive/2011/11/the-

arab-spring-a-virus-that-will-attack-moscow-and-beijing/248762/ | http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/
geostrategie/tony-cartalucci/usa-geben-zu-die-oppositionsbewegung-occupy-central-zu-finanzieren.html |

[2] www.woz.ch/1426/gentechnik/in-den-faengen-von-monsanto | [3] www.focus.de/politik/ausland/fragwuerdige-
kindernachrichten-9-thesen-mit-denen-eine-youtube-sekte-die-gedanken-von-kindern-vergiften-will_id_4140487.html |

www.jugend-tv.net | [4] www.youtube.com/watch?v=YseuLiGQFgs | [5] de.ria.ru/zeitungen/
20140603/268663234.html | www.heise.de/newsticker/meldung/

Russland-will-GPS-nicht-mehr-unterstuetzen-2189545.html

ap./tk. Der Konflikt zwischen
den USA und Russland hat ne-
ben den Wirtschaftssanktionen
auch die technische Zusammen-
arbeit beider Großmächte er-
reicht. Die USA hatten in den
frühen 1990er Jahren verspro-
chen, die Aufstellung von Stati-
onen des russischen Navigations-
systems Glonass auf ihrem
Territorium zuzulassen. Im Ge-
genzug sendeten bis Ende Mai
2014 elf GPS-Stationen von rus-
sischem Territorium aus Daten
an die USA. Die GPS-Bodensta-
tionen, die für die Genauigkeit
der Ortung von unter einem Me-
ter sorgen, sind für das Militär
notwendig, um Präzisionswaffen
auf Ziele lenken zu können.
Überraschend erklärte Washing-

ton Ende 2013 jedoch, Glonass-
Stationen würden die nationale
Sicherheit der USA gefährden
und zog seine Zusagen zurück.
Anfang Juni 2014 hat Russland
nun darauf reagiert und im Ge-
genzug die US-amerikanischen
GPS-Stationen auf russischem
Territorium vorläufig außer Be-
trieb gesetzt. [5]

Die USA sichern sich militärischen Vorteil –
Russland zieht nach

Jugend-TV wird durch Medienkampagne attackiert
abu. „Jugend-TV“, ein junges,
unabhängiges Online-Format
von Jugendlichen für Jugendli-
che, wird zurzeit von deut-
schen Leitmedien attackiert.
Eine angebliche Sekte würde
Kinder instrumentalisieren, um
wirre Verschwörungstheorien
zu verbreiten. Der angebliche
Sektengründer Ivo Sasek habe
sich heimlich ein Imperium
aufgebaut, um mit sämtlichen
Kanälen auf Seelenfang zu ge-
hen. So die abenteuerlichen
Thesen von Focus-Online, dem
Stern-Magazin oder der Huf-
fington Post.
Jugend-TV stellt richtig: „Ju-
gend-TV ist das ehrenamtliche
Freizeitprojekt einer Gruppe
Jugendlicher aus verschiedens-

ten politischen und religiösen
Hintergründen. Geleitet wird
es von Jugendlichen […]. Re-
cherchiert, verfasst, moderiert,
produziert und auch online
gestellt werden die Beiträge
ausschließlich von freiwilligen,
aktiven Teenagern. […] Und
dies mit der Absicht, Gleichalt-
rige zum selbstständigen und
vor allem kritischen Denken
anzuregen.“ Die Tatsache, dass
kritische junge Menschen auf-
grund einer religiösen Einstel-
lung in unseren Medien diskri-
minierend zu einer „You-
Tube-Sekte“ abgestempelt wer-
den, zeigt, wie dürftig die Me-
dien ihre vielgeforderte Tole-
ranz selber ausleben. [3]

Monsanto unterdrückt seriöse Forscher
hoj. Im Jahr 2012 publizierte
der Wissenschaftler Gilles-Eric
Séralini eine vielbeachtete
Langzeitstudie zum genverän-
derten Monsanto-Mais NK603
in der Fachzeitschrift „FCT“.
Séralini hatte zwei Jahre lang
Ratten mit Monsanto-Mais
gefüttert, was bei den Ratten
zuerst zu Vergiftungsanzeichen
in Leber und Nieren und später
zu ernsthaften Erkrankungen
führte.
Im Februar 2013 wurde ein
ehemaliger Monsanto-Mitar-
beiter Mitglied der Redaktions-
leitung des FCT-Magazins und
setzte durch, dass Séralinis
Publikation aus dem renom-
mierten Journal zurückgezo-
gen wurde. Dies geschah mit

der Begründung, er habe bei
seiner Studie zu wenige und
außerdem die falschen Ratten
eingesetzt. Monsanto hingegen
erhielt dank einer Studie mit
exakt derselben Rattenart – in
der gleichen Anzahl wie sie
Séralini verwendet hatte – die
Zulassung für den fraglichen
Mais.
Séralini sagte: „Wenn zehn
Ratten pro Gruppe zu wenig
sind, um einen toxischen
Effekt nachzuweisen, dann ist
diese Zahl mit Sicherheit zu
gering, um die Sicherheit zu
beweisen.“ [2]

„… Deshalb haben wir die Na-
se voll von den etablierten Par-
teien und der ganzen Aufspalte-
rei in links und rechts! Wir sind
gegen die Extremisten von
links und rechts, aber wir begrü-
ßen herzlich die guten Leute
aus allen politischen Lagern.
[...] Und es ist doch egal,
ob jemand sagt: 'Mein Herz
schlägt links' und ob ein ande-

rer sagt: 'Ich hab mein Herz auf
dem rechten Fleck' – Hauptsa-
che er hat ein Herz! Und ein
Herz brauchen wir in diesen
Zeiten, die so kalt sind. Und
wenn wir das Volk als poli-
tisches Subjekt wieder zurück-
bringen wollen, dann geht das
nur mit Herz!“ [4]

J. Elsässer am Tag der Deutschen Einheit in Berlin

„Die Wahrheit hat weder Waffen nötig,
um sich zu verteidigen, noch Gewalttätigkeit,
um Menschen zu zwingen, an sie zu glauben.

Sie hat nur zu erscheinen,
und sobald ihr Licht die Wolken,

die sie verbergen, verscheucht hat,
ist ihr Sieg gesichert.“

Friedrich der Große


